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Chronik tir den Monat Oktober 1952

von Arthur Hunger, Chur

. Nach g42jiahriger Wirksamkeit in Herisau hat Lehrer J. U. Meng aus Trim-

mis seinen Riicktritt vom Schuldienst genommen.

Vom 3. bis 5. Oktober fand in Lindau die Tagung Siidwestdeutscher Archi-
vare statt. Abschlieend erfolgte am 5. Oktober eine Exkursion nach Chur,
wo die Gesellschaft das Rathaus mit Ratssaal, Biirgerratsstube, das Ritische
Museum, die Kathedrale und das Staatsarchiv Graubiinden besuchte.

. Das Schweizervolk hat in einer Abstimmung die Tabakvorlage mit 491 607

Ja gegen 232 032 Nein angenommen, hingegen die Luftschutzvorlage mit
602 0og1 Nein gegen 110 836 Ja verworfen.

. Die Stimmbiirger von Davos haben das Gesetz iiber die Subvention von

Lawinenverbauungen mit 945 Ja gegen 185 Nein angenommen sowie das
neue Steuergesetz mit 746 Ja gegen 344 Nein gutgeheillen.

In Chur wurde der Stadtrat fiir die nichsten drei Jahre neu bestellt. In
bezug auf die politische Struktur blieb die bisherige Zusammensetzung un-
verdandert, nimlich je vier Sozialdemokraten, Freisinnige und Demokraten
sowie drei Konservative.

In Davos verschied in seinem 71. Lebensjahre Bauunternehmer J. G.
Kinzli.

In Chur versammelte sich der Grof3e Rat zu einer aullerordentlichen Ses-
sion, die in der Hauptsache der Beratung eines Not- und Finanzprogram-
mes diente. Ferner gelangten zur Behandlung das Gesetz {iber den Finanz-
ausgleich unter den Gemeinden sowie dasjenige Gber die Erhebung eines
Verwaltungsbeitrages der Gemeinde- und Korporativverwaltungen, so-
dann das Einfiuhrungsgesetz zum Bundesgesetz tiber die Erhaltung des
bauerlichen Grundbesitzes.

Eingeladen von der Ziircher Sektion der Vereinigung «Pro Grigioni ita-
liano» und unter den Auspizien der «Societa Dante Alighieri» sowie des
«Centro di Studi italiani in Svizzera» sprach in einem Hérsaal der Univer-
sitit Prof. Dr. Zendralli, Chur, iiber die «Kulturelle und kiinstlerische
Tatigkeit des Grigioni Italiano».

In der Naturforschenden Gesellschaft Graubiinden sprach Prof. R. Florin
tiber Eigenschaften des Eises und ihr Einflul auf Gestalt und Bewegung
der Gletscher».

Nachdem in Chur das neue Schulhaus im Stadtbaumgarten Ende Septem-
ber bezogen und von Schulratspriasident Schmid am 1. Oktober Lehrern
und Schilern in getreue Obhut iibergeben wurde, konnte das Gebiude
durch die Bevilkerung besichtigt werden.

In Bern starb Hans Luck von Chur und St. Anténien-Ascharina, Vorsteher

des kantonalen Arbeitsamtes. Der Verstorbene war der Sohn von Redaktor
Georg Luck, des Mitverfassers des Calven-Festspieles.



22,

24.

26.

10.

IT.

29

In Chur traf der Vorsteher des Eidgendssischen Volkswirtschaftsdeparte-
mentes, Herr Bundesrat Rubattel, ein, um in Begleitung der Regierungsrite
Theus und Margadant zu einer Besichtigungsreise ins Engadin weiterzu-
fahren, wiahrend welcher neben dem Meliorationswesen allgemeine volks-
wirtschaftliche Fragen unseres Kantons erortert wurden.

Im Ritischen Volkshaus sang der Unge Akademikeres Kor, Kopenhagen,
unter der Leitung von S. G. Asmussen und riB3 gleich mit den ersten Lie-
dern das zahlreich erschienene Publikum ganz in seinen Bann. Eine vor-
ziigliche Gesangskultur, verbunden mit einer fré hlichen Naturlichkeit und
Bescheidenheit gestaltete diesen Abend zu einem unvergelllichen Ereignis.
Dieser schéne und eindrucksvolle musikalische Abend wurde in Chur von
Prof. Hans Brunner in Verbindung mit dem dédnischen Vertreter fir kul-
turelle Zusammenarbeit, Herrn Jensen, Ziirich, vorbereitet. An dem von
der Stadt Chur offerierten M ittagessen sprach Stadtprasident Dr. A. Caflisch
der Stadt Chur offerierten Mittagessen sprach Stadtprisident Dr, A.
Caflisch, unter dessen Patronat das Konzert stattfand, in sympathischen
und gehaltreichen Worten iiber die Bedeutung des kulturellen Schaffens,
speziell des Gesanges, fiir die Aufrechterhaltung freundschaftlicher Be-
ziechungen.

In der kantonalen Volksabstimmung wurde das Gesetz tiber die Arbeits-
losenversicherung mit 11 722 Ja gegen 9440 Nein angenommen, ebenso die
Revision des Wasserrechtsgesetzes mit 13 741 Ja gegen 7126 Nein. Hingegen
wurde das Lehrerbesoldungsgesetz mit g770 Ja gegen 12 209 Nein abge-
lehnt.

Chronik fiir den Monat November 1952
von Arthur Hunger, Chur

. Die Gemeinde Vals ernannte die Herren Bauunternehmer C. Hew, Chur.

und Ing. O. F. Kalin, Meilen, welche sich um das Zustandekommen der
Kraftwerkgruppe Rabiusa—Zervreila besondere Verdienste erworben
haben, zu Ehrenbiirgern.

. Am Freitag und in der darauffolgenden Nacht herrschte in einigen Teilen

unseres Kantons ein Sturmwetter, welches vor allem im Pritigau arg ge-
wiitet hat. Hiuser und Stille wurden abgedeckt und namentlich in den
ausgedehnten Waldungen groBer Schaden angerichtet.

In der Lehrerkonferenz in Avers-Cresta sprach Lehrer Christian Rostetter.
Avers-Bach, tiber Bergbau im Schams, speziell in Ferrera.

In der Naturforschenden Gesellschaft Graubiinden sprach P.-D. Dr. med.
N. G. Markoff tbzr die Bedeutung der Verdauungskrankheiten einst und
jetzt.

Die starken Schneefille vom 10. auf den 11. November (die Schneehohe
betrug in Chur 65 cm, in Arosa 130 cm, in Davos 120 cm und in Disentis



	Chronik für den Monat Oktober 1952

